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„Flexibler Strommarkt: BEE-Präsidentin
fordert Reformen für Klimaneutralität“

Entdecken Sie die Forderungen von BEE-Präsidentin
Simone Peter zur Reform des Strommarktes für ein

klimaneutrales Energiesystem. Erfahren Sie, wie
Flexibilitäten und der Einsatz erneuerbarer Energien

entscheidend für die Erreichung der Klimaziele bis 2045
sind. Lesen Sie den vollständigen Artikel über die
strategischen Maßnahmen zur Optimierung des

Strommarktdesigns.



Berlin, 26.09.2024: Ein Aufruf zur Revolution im deutschen
Strommarkt!! BEE-Präsidentin Simone Peter fordert mit
eindringlichen Worten eine umfassende Reform, um die
Flexibilität unseres Energiesystems zu stärken. Der Fokus? Die
Erneuerbaren Energien, die das Herzstück eines klimaneutralen
Stromsystems bilden sollen!

„Dank des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) sind wir in den
letzten zwei Jahrzehnten vorangekommen. Heute dominieren
Solar- und Windenergie die Stromproduktion in Deutschland!
Aber um die ambitionierten Klimaziele bis zum Jahr 2045 zu



erreichen, brauchen wir einen Marktplatz, der nicht nur
nachhaltig, sondern auch flexibel ist!“ Diese Worte von Peter
lassen keinen Raum für Zweifel, wenn es um die Notwendigkeit
von Flexibilität auf verschiedenen Ebenen geht – sei es bei
Verbrauchern, Speichern oder Erzeugern.

Flexibilität ist das neue Mantra

Das Motto der Zukunft? Flexibilität statt Starrheit! Die Zeiten
sind vorbei, in denen die Energieversorgung unbeweglich war.
Der neue Strommarkt muss die Merkmale der Erneuerbaren
Energien nutzen, um eine stabile und umweltfreundliche
Energiezukunft zu sichern. Peter hebt hervor, dass steuerbare
Kraftwerke genau dann aktiv werden müssen, wenn sie am
meisten gebraucht werden. „Wir brauchen eine Umgebung, die
die Stärken der Erneuerbaren voll ausschöpft: Bioenergie,
Wasserkraft, Geothermie und innovative Technologien wie
Power2Heat!“

Der Wandel erfordert ein kreatives Marktdesign, das die
verschiedenen Energieträger klug miteinander kombiniert.
„Solar- und Windenergie sind nicht nur Optionen, sie sind die
tragenden Säulen für die künftige Energieversorgung!“ Damit
der dringend benötigte Zubau in dieser Branche nicht ins
Stocken gerät, ist eine Anpassung des Investitionsrahmens
unerlässlich. Ein Produktionsfinanzierungsmodell wäre der
Schlüssel, um nicht nur finanzielle Risiken zu minimieren,
sondern auch die Kosten für Investoren zu senken!

Die Strategie für eine sichere
Energiezukunft

Der Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. (BEE) hat klare
Strategien entwickelt, um die Marktwerte zu steigern und die
Versorgungssicherheit aufrechtzuerhalten. „Wir können die
Differenzkosten senken und gleichzeitig die Grundversorgung
garantieren, ohne das Risiko eines Systembruchs!“ In ihrer



Studie hat der BEE bereits aufgezeigt, wie man durch den
Umbau der Absicherungssystematik effektiv die
Herausforderungen der Energiewende angehen kann.

Ein entscheidender Bestandteil dieser Strategie ist das Konzept
eines Level-Playing-Fields. „Wir müssen die unterschiedlichen
Stärken der Erneuerbaren berücksichtigen und eine Plattform
schaffen, die allen Technologien die Möglichkeit bietet, ihren
Beitrag zu leisten!“ Ein klarer Aufruf zur Zusammenarbeit, der
die Dringlichkeit und die Möglichkeiten des Wandels in der
Energiebranche verdeutlicht!

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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